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Ingenieurbüro für Musterbauten

Dipl.-Ing. Moritz Mustermann :: Musterstraße 13 :: 35716 Dietzhölztal

Position: 011  Beispiel-Pfette-Stiel

 Anschluss-Holz 2 (V.31.1) nach EC5-1-1 (NA Deutschland)

Nachweis Anschluss eines Stiels an einer Pfette mit Zapfenverbindung.

 Querschnitte:

Pfette: bP/hP = 14,0 / 24,0 cm
Stiel: bS / dS = 12,0 / 12,0 cm 
Zapfen: bZ / dZ / hZ = 6,0 / 4,0 / 4,0 cm 
Höhe Hohlraum zw. Zapfen und Pfette: hH = 1,0 cm

 Belastung:

Moment: Md = 23,150 kNm
Auflagerkraft: Fd = 62,150 kN

Holzart: Brettschichtholz GL28h

fm,k = 28,000 N/mm² (Biegung)
fc,90,k = 2,500 N/mm² (Druck, rechtwinklig)

kmod = 1,0 [-]
GammaM = 1,3 [-]
kc,90 = 1,75 [-]

 Tragfähigkeit geschwächte Pfette im gestützten Bereich:

Biegung:       eta = 0,90 < 1,00

fm,d = 21,54 N/mm²
Iy,net = 14323,00 cm^4
Wy,net = 1193,58 cm^3
Sigma,m,d = 19,40 N/mm² (Bemessungsbiegespannung)

Querdruck:    eta = 0,96 < 1,00

fc,90,d = 3,37 N/mm²
Sigma,c,90,d = 3,24 N/mm² (Bemessungsquerdruckspannung)

 Hinweis zur Schubspannung:

Eine zusätzliche Bemessung der Querkraft für den geschwächten

Querschnitt ist nicht erforderlich, da der Nachweis bereits 

mit der Berechnung der Pfette ohne Schwächung geführt wurde.

Die Querschnittsschwächung durch den Zapfen wird nicht expli-

zit berücksichtigt, da der Nachweisbereich außerhalb der ge-

schwächten Zone liegt. Zudem bestehen hinreichende Tragfähig-

keitsreserven gegenüber den reduzierten Querkräften links und

rechts des Stiels, was durch die schnelle Abnahme der Querkraft

im Auflagerbereich gerechtfertigt ist.
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